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Ehrenamt gegen Professionelle

Förderverein als Lösung?

Die Schwierigkeiten sind bekannt.
Ehrenamtliche in einem Verein oder
einem Verband können sich übervorteilt

vorkommen, wenn aus der
Vereinskasse eine bezahlte Person
entlöhnt wird, die Ehrenamtlichen für
ähnliche Arbeiten aber keine Entschädigung

erhalten. «Der oder die soll doch
das machen, schliesslich sind sie dafür
bezahlt», heisst es jeweils.

Andrerseits werden die Professionellen

oft ungeduldig. Sie messen die
ehrenamtliche Tätigkeit mit ihren
professionellen Massstäben. Und das geht
mitunter nicht auf, weil Zeit, Mittel und
vielleicht auch das Können
unterschiedlich sind. Die Konflikte sind
programmiert.

Der UHCK hat das Problem mit
einem Förderverein zu lösen versucht.

«Der UHCK ist sich
seiner Verantwortung
als sozialer Bestandteil
der Region Kemmental

bewusst.»

(aus dem Leitbild des Vereins)

Der eigentliche Verein funktioniert so,
wie das bei uns üblich ist. Bemerkenswert

allerdings das Leitbild, das sich

Auszug aus dem Leitbild
«Der UHC Kemmental»

vielen Helfer ein wichtiger Anreiz
für ihre Tätigkeit sein.

• Helfer werden sorgfältig in ihre
Tätigkeit eingeführt und danach
auch betreut.

• UHCK ist auf freiwillige Helfer
angewiesen. Ohne sie ist der Verein
nicht funktionsfähig.

• Das einzelne Mitglied soll in der
Gemeinschaft des UHCK vollumfäng-

integriert sein. Es soll
fass es im Verein in einer ;

Gemeinschaft ist.
gaben, Verantwortung
tpetenzen sind klar ger
| bekannt.

H -

der Verein gegeben hat, das viel
enthält, wovon auch Bjarne Ibsen in
seinem Artikel überDänemarksprichtund
das unter dem Begriff «Vereinskultur»
zusammengefasst wird. Das Leitbild
enthält 6 Teile, die je einen Bereich
ansprechen: Der UHC Kemmental in der
Region, der Nachwuchs, die 1.

Mannschaften, Sponsoring/Werbung, Finanzen

und Allgemeines (siehe «Auszug
aus dem Leitbildteil»).

Um die Vereinskasse zu entlasten
und Auslagen für professionell Tätige
nicht mehr in der normalen Vereinsabrechnung

erscheinen zu lassen, wurde

Rund um das Problem der

ehrenamtlich Tätigen und der

Professionellen gibt es in
Vereinen oder Verbänden

immer wieder Differenzen.

Der UHC (Uni-Hockeyclub)
Kemmental hat versucht; mit
dem Organisationsmodell

«Förderverein», dieses Problem

zu entschärfen.

Hans Altorfer
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Zu Beginn der Tagung sammelten die Teilnehmenden Begriffe, die Probleme des Ehrenamtes

aufzeigen sollten. Jeder Begriff wurde auf eine Kartonschachtel geschrieben. Wie
das Bild zeigt, kam eine beachtliche Mauer zustande.

umfängwissen,

- starken

ein Förderverein gegründet, der durch
eine kleine Gruppe repräsentiert wird.
Der Präsident des Fördervereins ist
vorzugsweise auch Vereinspräsident,
um eine optimale Koordination
sicherzustellen. Zwingend notwendig ist
diese Personalunion aber nicht. Wichtig

ist, dass ein Mitglied des Fördervereins

auch führendes Mitglied des
Vereins ist.

Die Aufgabe des Fördervereins ist es

nun, Gelder zu beschaffen, um den Verein

finanziell optimal unterstützen zu
können. Aus diesen Geldern können

auch allfällige professionelle Saläre für
Trainer oder andere Funktionen bezahlt
werden. Der Förderverein führt ein
eigenes Konto. Ein jeweils erstelltes und
sanktioniertes Protokoll ist Bestandteil
des Gesellschaftsvertrages «Förderverein».

Mit einer solchen Lösung haben
Ehrenamtliche nicht mehr das störende
Gefühl, doppelt für den Verein aktiv zu
sein - als ehrenamtlich Tätige, die
gleichzeitig auch noch mit ihren
Mitgliederbeiträgen mithelfen, professionelle

Saläre zu bezahlen.
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